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Josef Fischer von Ankern |
Am Montag, dem 13. Jänner 1992, verstarb nach längerer 
Krankheit und doch für viele von uns vollkommen unerwartet 
der langjährige Obmann des Verbandes der Fischereiwirte von 
Niederösterreich und Wien, Herr Ökonomierat Josef Fischer 
von Ankern in Kirchberg a. Walde im 79. Lebensjahr. Seit der 
Gründung im Jahre 1947 war er 40 Jahre Vorstandsmitglied 
des Verbandes, davon 18 Jahre, von 1969 bis 1987, Obmann 
desselben; als er 1987 krankheitshalber seine Funktion zurück­
legte, wurde er einstimmig zum Ehrenobmann gewählt.
In seine Zeit, d. i. 1967, fällt auch der Zusammenschluß mit dem 
Schwesterverband der steirischen Teichwirte, um in einer 
größeren geschlossenen Einheit die immer schwierigeren 
Handels- und Absatzbedingungen bewerkstelligen zu können.
Zahlreich waren die jährlich wiederkehrenden, oft schwierigen 
Absatz- und Preisgestaltungsverhandlungen bei den zuständigen Kammern in Wien, an 
denen der verst. Obmann in seiner ruhigen und sachlichen Art maßgeblich zum Wohle des 
Verbandes und seiner Mitglieder mitgewirkt hat.
Volle 40 Jahre hat er in altbewährter vorzüglicher Weise den ca. 2.000 Hektar großen, viel­
seitigen Betrieb Kirchdorf am Walde in NÖ, und die zwei Nebenbetriebe Eggendorf und 
Irnharting in OÖ bewirtschaftet und betreut in der Funktion als Gutsleiter, Forstmann und weid­
gerechter Jäger, Bauer und Landwirt, Fischer und Teichwirt. Den Fischereibetrieb hat er durch 
Revitalisierung mehrerer aufgelassener Teiche, Errichtung einer modernen neuen Hälterungs­
anlage mit gesichertem Wasserzulauf sowie Anlegung von Umleitern bei hochwassergefähr­
deten Teichen zur größten österreichischen Teichwirtschaft ausgebaut.
Als Obmann hat er die in Wien und andernorts oft abgehaltenen Vorstandssitzungen zu sich 
nach Schloß Kirchberg verlegt, wo wir jeweils nach Beendigung der Verbandsangelegen­
heiten die großzügige Gastfreundschaft des Hauses Fischer-Ankern genießen durften. Diese 
schönen Stunden werden uns unvergeßlich bleiben.
Am Samstag, dem 18.1.1992, wurde der Verewigte unter ungemein zahlreicher Beteiligung 
der Bevölkerung der umliegenden Ortschaften zur ewigen Ruhe beigesetzt.
Am Grabe verabschiedete sich vom dem teuren Toten im Namen der Betriebsbelegschaft 
Rentmeister Gersch, im Namen der Großgemeinde Kirchberg am Walde Bürgermeister 
Linder, im Namen der zahlreich vertretenen Jägerschaft Bezirksjägermeister-Stellvertreter 
Rechtsanwalt Dr. Willander; ein Vertreter sprach im Namen des Bauernbundes. Im Namen 
des Verbandes der Fischereiwirte sowie im Namen aller Teichwirte und Fischer Österreichs 
dankte ihm sein ehern. Stellvertreter für seine langjährige treue Tätigkeit und gab der 
Versicherung Ausdruck, wir werden Obmann Fischer von Ankern in unseren Reihen nie 
vergessen und seiner stets in Ehren gedenken! Plananskv
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